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Spiritualität in der Familie 

Zum Internationalen Tag der Familie am 15. Mai werfen wir einen Blick auf ein Thema, das nicht 

unbedingt im Focus steht, wenn es um Familie geht: Spiritualität. Dabei ist Spiritualität nach 

christlichem Verständnis eine unverzichtbare Dimension des christlichen Lebens. Auch in der 

Familie sollte deshalb Platz dafür sein, damit alle Familienmitglieder im Glauben wachsen und 

reifen und damit im christlichen Sinne menschlicher werden können. Die Empfehlungen dieser 

Medienliste können dazu beitragen, eine familientaugliche Spiritualität zu entwickeln.  

 

 

 
Die Bibel für Kinder und alle im Haus 

 / erzählt und erschlossen von Rainer Oberthür. Mit Bildern der Kunst, ausgew. und 

gedeutet von Rita Burrichter. - München : Kösel, 2004. - 336 S. : zahlr. Ill. (farb.) ; 

25 cm 

(ab 8) 

In der Vielzahl der Bibelausgaben für Kinder nimmt diese vom bekannten Aachener 

Religionspädagogen Rainer Oberthür sehr sorgfältig erarbeitete Auswahlbibel eine 

wichtige Stellung ein. Aus dem Alten wie dem Neuen Testament wurden hier 

konsequent die für den Glauben und für die Feier des Glaubens entscheidenden 

Stellen ausgewählt. Die kurzen Einführungen, die jedem Abschnitt vorausgehen, 

sind verständlich, aber nicht vereinfacht und nehmen die Adressaten als 

Gegenüber ernst. Das Gleiche gilt für die benutzten Bibelübersetzungen 

(Einheitsübersetzung, M. Buber, Fridolin Stier u.a.). Der Wechsel in der Schriftfarbe 

macht deutlich, was Bibeltext, was Kommentar ist. Die Illustrierung durch 

Ausschnitte aus berühmten Kunstwerken analog zu den Texten ergänzt die 

Erschließung visuell. Die Gesamtwerke werden im Anhang vorgestellt. - Eine der 

besten aktuellen Bibelausgaben für Kinder, die jedoch einen erwachsenen Begleiter 

zum gemeinsamen Betrachten und Besprechen erfordert. Nachdrücklich 

empfohlen! Susanne Körber 

MedienNr.: 215 652  fest geb.: 24,95 € 
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Biehl, Pia: Der Glaube für Kinder entdeckt 

/ Pia Biehl. - Stuttgart : Kath. Bibelwerk, 2009. - 111 S. : zahlr. Ill. (überw. farb.), 

graph. Darst., Kt. ; 25 cm 

(ab 9) 

Was beinhaltet der katholische Glaube? Wie ist „Kirche“ organisiert? Was bedeuten 

die einzelnen Abschnitte der Eucharistiefeier? Was die Sakramente? Was feiert die 

Kirche im Laufe des Kirchenjahres? Und was glauben andere Menschen? - In einer 

Zeit, in der nicht nur die tradierte Gläubigkeit, sondern auch das Glaubenswissen 

immer mehr schwinden, will dieses Buch für Kinder zweierlei: das Glaubenswissen 

kindgerecht und relativ umfassend darlegen sowie die Vielfalt und Schönheit 

praktizierten Glaubens zeigen. - Umfassend und sehr persönlich vermitteln die 

Sachtexte die Inhalte. Die Illustration ist ansprechend und sehr abwechslungsreich; 

sie reicht von Bildern aus der Kunstgeschichte bis zu aktuellen Fotos, von 

Zeichnungen bis hin zu Grafiken. Alle Fachbegriffe werden kindgerecht erklärt (nur 

im Fließtext schleicht sich schon mal ein Fremdwort wie „spekulieren“ ein). - Ein 

rundum gelungenes Buch, dem man viele Leser/innen wünscht. Astrid Frey 

MedienNr.: 316 687 fest geb.: 14,90 € 

Biesinger, Albert: Kinder nicht um Gott betrügen 

: Anstiftungen für Mütter und Väter / Albert Biesinger. - Überarb. Neuausg., 13. Aufl. 

- Freiburg [u.a.] : Herder, 2005. - 143 S. ; 22 cm 

Der renommierte Tübinger Religionspädagoge hat mit diesem Buch ein Standard-

werk zur religiösen Erziehung geschrieben, das inzwischen in der überarbeiteten 

und erweiterten 14. Auflage vorliegt. Biesinger tritt vehement dafür ein, Kindern die 

Gegenwart eines sie liebenden und auch in allem Leid umfassenden Gottes zu 

vermitteln - eine Weltdeutung, die lebensbejahend und sinnstiftend ist wie keine 

andere. Der ausführliche 1. Teil des Buches diskutiert das Für und Wider von 

religiöser Erziehung, der 2. Teil schildert die Konturen einer entsprechenden 

christlichen Erziehung in der Familie. Der 3. Teil nennt schließlich ganz konkret die 

religiösen Handlungen, die Kinder am Vorbild der Eltern und im gemeinsamen 

Gespräch lernen sollten: segnen, danken, beten... Das Buch sollte in keiner Familie 

fehlen. Thomas Steinherr 

MedienNr.: 235 295 kt.: 9,95 € 

Biesinger, Albert: Warum müssen wir sterben? 

/ Albert Biesinger ; Edeltraud und Ralf Gaus. - Freiburg [u.a.] : Herder, 2008. - 94 S. 

: Ill. ; 19 cm - (Wenn Kinder mehr wissen wollen) 

Warum kommt man überhaupt auf die Welt, wenn man eh wieder sterben muss? 

Wie kann es sein, dass der Opa im Grab ist und trotzdem weiterlebt? Mama, wie 

sieht der Himmel aus? Warum wirft man Erde auf den Sarg und die schönen 

Blumen? - Kinder fragen sehr direkt und ihre Gedankengänge, gerade bei einem so 

schwierigen Thema wie Sterben und Tod, bringen Erwachsene oft in Verlegenheit. 

Dieses schmale Bändchen nimmt solche Kinderfragen auf, bietet Erwachsenen 

glaubwürdige und praktikable Antwortmöglichkeiten im christlichen Horizont. 
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Gleichzeitig zeigt es kleine Rituale und Symbolhandlungen, mit denen Kinder in 

dieser Situation begleitet werden können. Auch wird auf andere Veröffentlichungen 

hingewiesen und deren Vorzüge herausgestellt. - Bereits für kleine Büchereien eine 

lohnende Anschaffung für die Elternbibliothek. Astrid Frey 

MedienNr.: 294 854 kt.: 9,95 € 

Bundschuh-Schramm, Christiane: Mit Kindern kommt Gott ins 
Haus 

: wie religiöse Erziehung gelingt / Christiane Bundschuh-Schramm. - Ostfildern : 

Schwabenverl., 2007. - 127 S. : zahlr. Ill. (überw. farb.), Notenbeisp. ; 23 cm 

Für ihr offensichtlich aus langer Elternpraxis erwachsenes Konzept religiöser 

Erziehung hat Christiane Bundschuh-Schramm das Bild vom spirituellen 

Familienhaus gewählt, an dem Eltern und Kinder gemeinsam bauen. Es steht für 

Geborgenheit und Aufbruch, zwei spirituell wie menschlich wichtige Grunder-

fahrungen. Im Familienhaus wird jeder mit seinen Stärken und Schwächen 

akzeptiert. Kinder dürfen hier lernen, ohne überfordert zu werden. Diese Geborgen-

heit, die Eltern ihren Kindern schenken, müssen die Eltern nicht allein „machen“, sie 

kommt von Gott. Auch die Ermutigung zum Aufbruch, die die ganze Familie immer 

wieder braucht, kommt letzten Endes von Gott. Das alles müssen Eltern nicht bis 

ins Letzte durchdenken, viel wichtiger ist der Autorin ein selbstverständlicher 

Umgang mit der spirituellen Dimension des Familienlebens. Alltagsspiritualität heißt 

für sie nicht, sich täglich ein festes Maß an Zeit zu nehmen, um zu beten und zu 

meditieren, sondern den Alltag auf Gott zu beziehen: Kartoffeln schälen, Wäsche 

waschen, Kinder ins Bett bringen, getreu dem Motto Teresa von Avilas: „Alles zur 

Ehre Gottes“. Diese Haltung findet ihren Ausdruck in kleinen Ritualen: im gemein-

samen Tischgebet, im Abendgebet, durch den Kirchgang am Sonntag. Mehr 

braucht es nicht. Bundschuh-Schramm hat sich ein Augenmaß für das spirituell 

Mögliche in der Familie bewahrt, das keinem Familienmitglied eine zusätzliche Last 

aufbürdet, sondern Gott im Alltag zum Vorschein bringt. Und religiöse Erziehung 

gewinnt dadurch wieder eine Selbstverständlichkeit, die ihr lange Zeit abging. Allen 

Büchereien gerne empfohlen (Religiöses Buch des Monats Oktober 2007). 

 Christoph Holzapfel 

MedienNr.: 277 823  fest geb.: 16,90 € 

Claussen, Johann Hinrich:  
O Gott! : warum und wie wir beten oder auch nicht 

/ Johann Hinrich Claussen. - Orig.-Ausg. - München : Dt. Taschenbuch-Verl., 2008. 

- 239 S. ; 20 cm - (dtv ; 62365 : Reihe Hanser) 

„Ist Beten gefährlich?“ - „Darf man gegen Gott beten?“ - Wer in Johann Hinrich 

Claussens Einführung in das Beten blättert, wird nicht nur vom peppigen Layout 

angesprochen, sondern auch von den auf den ersten Blick etwas abwegig 

anmutenden Kapitelüberschriften. Doch spricht Claussen, Hauptpastor an der 

evangelischen St. Nikolai-Kirche in Hamburg, mit diesen (und vielen anderen) 

Fragen Themen an, die sich einem in den Weg stellen können, wenn man beten 

möchte. In kurzen, meist zweiseitigen Texten antwortet er auf verschiedenste 

Fragen zum Beten. Er schreibt zwar aus protestantischer Perspektive, aber mit 
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großer Offenheit und Wertschätzung für andere Konfessionen und Religionen. Das 

zeigt sich z.B. an seiner Einführung in das Rosenkranzgebet oder an seinen 

Gedanken zu der Frage, warum manche Christen zu Heiligen beten. Zwischen den 

Erläuterungen zu Fragen des Betens verführen zahlreiche Gebetstexte geradezu 

zum Beten, kurze und längere, alte und moderne, Psalmen, Gedichte und 

Aphorismen. Sie stammen aus allen Epochen der Christentumsgeschichte, 

Augustinus ist ebenso vertreten wie Dietrich Bonhoeffer und Hans Magnus 

Enzensberger. Claussens „Expedition in die Welt des Gebets“ zeigt gerade jungen 

Menschen einen erfrischenden Weg in die Welt des Betens. Um sich dieser 

„Expedition“ anzuschließen, brauchen die Leser/innen keine Vorkenntnisse. Es 

kommt auch nicht darauf an, ob sie im katholischen oder evangelischen Glauben zu 

Hause sind oder ob ihnen das eher fremd ist. Viel wichtiger sind Neugierde, 

Offenheit und die Hoffnung, dass das Leben mehr zu bieten hat, als man mit 

Händen greifen und Augen sehen kann. Empfohlen vor allem für Jugendliche und 

junge Erwachsene. (Religiöses Buch des Monats Oktober 2008) Christoph Holzapfel 

MedienNr.: 287 382 kt.: 8,95 € 

Du hast uns alle eingeladen 

 : Kindermessbuch / Christiane Bundschuh-Schramm. [Mit Bildern von Sieger 

Köder]. - Ostfildern : Schwabenverl., 2009. - [22] Bl. : überw. Ill. (farb.) ; 18 cm 

(ab 6) 

Tilman, die fiktive Erzählerfigur, möchte den jungen Lesern zeigen, was sie im 

Gottesdienst alles erleben können. Die sehr geschickt gewählte Erzählung in der 

Ich-Perspektive verleiht den Ausführungen eine persönliche, ansprechende Note. 

Grundlegende Geschehnisse der Messe werden mit wenigen, schlichten Worten 

erklärt und in ihrem theologischen Gehalt tiefgreifend und dennoch leicht 

verständlich erschlossen. Die Leser erfahren beispielsweise, was in den Fürbitten 

gebetet wird, was der Friedensgruß ausdrückt oder der abschließende Segen 

beinhaltet. Konsequent und folgerichtig wird bei den verschiedenen Stationen der 

Messfeier der Bezug zu Gott hergestellt und dessen Bedeutung elementar erhellt. 

Übereinstimmend mit den liturgischen Richtlinien wird zur aktiven Teilnahme bei der 

Messe angeregt und letztere als gemeinschaftliches Geschehen gedeutet. Den 

Texteinheiten sind jeweils Bilder des bekannten Malers Sieger Köder zugeordnet. 

Diese unterstützen und vertiefen mit ihrer vorherrschenden Grundstimmung und 

ihrem symbolischen Gehalt die Texte und setzen weiterführende Akzente. Damit 

das Messbüchlein sein Potential voll entfalten kann, bedarf es anfangs der 

Begleitung durch Erwachsene. Dies gilt insbesondere für die jüngste Lesergruppe 

und hinsichtlich der Zuordnung der einzelnen Abschnitte zum tatsächlichen Verlauf 

der Messe. Aufgrund der genannten Vorzüge verdient das Buch beste Empfehlung 

und weite Verbreitung. Josef Braun 

MedienNr.: 307 762 fest geb.: 9,90 € 
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Das große HausFamilienFesteFeierbuch 

 : dann wird das Leben wie ein Fest! / hrsg. und erzählt von Claudia Peters .... - 

Ostfildern : Schwabenverl. [u.a.], 2007. - 336 S. : zahlr. Ill. (überw. farb.), 

Notenbeisp. ; 27 cm 

Dem Lauf des Kalenderjahres und den Jahreszeiten folgend, hält dieses Buch eine 

Fülle von Anregungen und Materialien bereit, die das Brauchtum, die großen 

(religiösen) Feste und das Kirchenjahr mit Kindern neu entdecken und bewusster 

erleben helfen. Die Gestaltungsvorschläge - Spiele, Lieder, Tipps, Rätsel, Rezepte, 

Back- und Bastelanleitungen - haben durchgehend den Alltag der Familien im Blick 

und lassen sich nicht zuletzt auch aufgrund genauer Anleitungen und Material-

angaben ohne große Vorbereitung und Aufwand leicht umsetzen, sei es für zu 

Hause, für drinnen, draußen oder für unterwegs. Über 500 Geschichten und 

Gedichte, Märchen, Lieder, biblische und andere spirituelle Texte eröffnen vielfäl-

tige, der jeweiligen Familiensituation gerechte Zugänge zu Fest und Brauchtum. 

Grundinformationen über die Feste und Bräuche des Jahreskreises leisten wichtige 

Aufklärungsarbeit. Werke der Kunst sowie zahlreiche Farbfotos und Zeichnungen 

erhöhen die Anschaulichkeit und spiegeln die Stimmungen der jeweiligen 

Festzeiten. - In der Familie, aber auch im Kindergarten, in der Schule und der 

Gemeinde bestens einsetzbar und sehr zu empfehlen. Josef Braun 

MedienNr.: 277 822 fest geb.: 26,90 € 

Hiekisch, Annegret: Dem Geheimnis auf der Spur 

: in der Familie Gott erfahren / Annegret Hiekisch. - Ostfildern : Schwabenverl., 

2010. - 120 S. ; 19 cm - (Mit Kindern kommt Gott ins Haus) 

Kinder sind die besseren Religionslehrer. Oft sind nämlich ihre bohrenden Fragen 

Anlass für Eltern und andere Erwachsene, sich neu Gedanken zu machen über das 

Warum und Wieso, das Woher und Wohin des menschlichen Lebens. Auch die 

Taufe eines Kindes oder Rituale und Feste, die in Kindergarten und Schule mit 

anderer Intensität begangen werden als zu Hause, können die Sehnsucht nach 

einem auch spirituell erfüllten Leben wecken. Doch wo ist im turbulenten Familien-

alltag Platz für Spiritualität? Annegret Hiekisch zeigt in ihrem Buch, dass eine 

familienkompatible Spiritualität weniger eine Frage der verfügbaren Zeit als eine 

Frage der Haltung ist. Ihr Motto ist: Gott in allen Dingen suchen, also auch am 

Wickeltisch, beim Bügeln und bei der Beschäftigung mit Kindern. Ihre Gedanken 

zum Leben in der Gegenwart Gottes entwickelt Hiekisch in drei Kapiteln. Im ersten 

macht sie sich grundsätzliche Gedanken zur Möglichkeit, sich Gott zu nähern, im 

zweiten geht es darum, die innere Haltung der Achtsamkeit zu entwickeln. Im 

dritten Kapitel schließlich beschreibt sie Wege zu Gott, mit denen sie im Laufe ihrer 

Berufstätigkeit als Pastoralreferentin und in ihrer eigenen Familie gute Erfahrungen 

gemacht hat. So schlägt sie vor, sich das „Du“ in der Beziehung zu Gott und die 

Intimität, die darin liegt, neu bewusst zu machen. Mit ihren theologisch durch-

dachten, gleichwohl bodenständigen Anregungen zeigt sie, dass eine lebendige 

Gottesbeziehung keine Frage tiefer mystischer Begabung oder theologischer 

Ausbildung ist, sondern durch viele Kleinigkeiten und eine achtsame Haltung im 

Alltag wachsen kann. „Dem Geheimnis auf der Spur“ kann Familien helfen, ihren 

Weg zu und mit Gott zu finden. (Religiöses Buch des Monats April 2010) 

 Christoph Holzapfel 

MedienNr.: 328 873 kt.: 9,90 € 
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Hört Gott uns, wenn wir beten? 

 / Albert Biesinger ; Edeltraud und Ralf Gaus. - Freiburg [u.a.] : Herder, 2009. - 95 

S. : Ill., Notenbeisp. ; 19 cm - (Wenn Kinder mehr wissen wollen) 

Von grundsätzlichen Überlegungen ausgehend (Warum Beten? - Welches Gottes-

bild wollen wir also vermitteln?) bis hin zu konkreten Empfehlungen, wie Eltern mit 

ihrem Kind beten können, entwickelt der Tübinger Religionspädagoge mit seinen 

beiden Co-Autoren einen sehr lebensnahen Leitfaden. Dabei klammern sie auch 

unbequeme Fragen nicht aus (Warum habe ich in Mathe keine Drei? Ich habe doch 

so fest gebetet.), erzählen vom Beten in anderen Religionen und in der Tradition. 

Das Büchlein richtet sich an Eltern, die ganz bewusst die Fragen ihrer Kinder 

aufnehmen wollen (sind diese doch von Anfang an „religiöse Wesen“), selber aber 

nicht unbedingt ihrer religiösen, geschweige denn ihrer christlichen Wurzeln sicher 

sind. So wird weitgehend kirchliche Binnensprache vermieden und ganz konkret 

das Leben heutiger Familien in den Blick genommen. - Wie alle Titel der Reihe 

„Wenn Kinder mehr wissen wollen“ für jede Bücherei sehr gut geeignet. Astrid Frey 

MedienNr.: 316 942 kt.: 9,95 € 

Lohfink, Gerhard: Beten schenkt Heimat 

: Theologie und Praxis des christlichen Gebets / Gerhard Lohfink. - Freiburg [u.a.] : 

Herder, 2010. - 260 S. ; 22 cm 

„Wir stehen vor dem lebendigen Gott, dem Vater Jesu Christi, und wir sind 

versammelt im Heiligen Geist, in der heiligen Versammlung der Kirche Gottes“ - mit 

diesen wenigen aber markanten Worten macht der angesehene Neutestamentler 

und Theologe der nicht unumstrittenen Integrierten Gemeinde klar, um was es beim 

christlichen Gebet geht - und was es von verschwommenen und unscharfen 

Gottesvorstellungen oder allgemeinen Göttlichkeitsanrufungen unterscheidet: „Die 

Kirche glaubt eben nicht irgendwie an Gott, ... sondern an Gott den Vater, den 

Allmächtigen, der uns erschaffen hat, und an Jesus Christus, den Sohn, der uns 

erlöst hat, und an den Heiligen Geist, der die Kirche am Leben erhält“ (S. 17f). Von 

dieser Grundlage aus entwickelt Lohfink in einer für alle theologisch Interessierten 

zugänglicher Sprache eine Theologie des Gebets. Grundsätzlich fragt er nach dem 

Handeln Gottes in der Welt und damit verbunden nach dem Sinn des Bittgebets 

(den er bejaht), stellt das Klagegebet und die christliche Meditation vor. Lohfinks 

Theologie des Gebets ist eine Bereicherung für alle spirituell interessierten 

Leser/innen. Allen Büchereien wärmstens empfohlen. (Religiöses Buch des Monats 

Mai 2010) Stefan Raueiser/Redaktion 

MedienNr.: 565 271 fest geb.: 19,95 € 
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Merz, Vreni: Die Bibel an der Bettkante 

: ein Familienbuch ; Vorlesegeschichten, Erzählideen, Rituale / Vreni Merz. - 

München : Kösel, 2007. - 189 S. : zahlr. Ill. (farb.), Notenbeisp. ; 25 cm 

Dieses Vorlesebuch mit Erzählungen aus den Evangelien und der Apostel-

geschichte ist als Gute-Nacht-Lektüre gedacht, aber im übrigen Tagesverlauf 

ebenso einsetzbar. Kennzeichnend ist ein besonderes Auswahlprinzip: Für jede 

Jahreszeit werden jeweils 11 Geschichten von Jesus und seinen Jüngern bibelnah 

und in schlichter Sprache erzählt. Wo es möglich ist, orientieren sich die 

Erzählungen an den Festen und dem Brauchtum im Jahreslauf. Jeder Erzählung 

folgt eine praktische Anregung, die auch als kleines Gute-Nacht-Ritual verwendet 

werden kann und das Gehörte mit den Kindern verinnerlichen hilft. Die biblischen 

Frühlingsgeschichten erzählen vom Leiden, Tod und Auferstehung Jesu 

einschließlich des Pfingstereignisses, während die Sommergeschichten vorwiegend 

das Lebensgefühl dieser Jahreszeit vermitteln sollen. Ausgewählt werden deshalb 

vorwiegend Wunder Jesu, die sich unter freiem Himmel abspielen. Die Herbst-

geschichten bestehen überwiegend aus Gleichnissen. Die Wintergeschichten sind 

wieder stärker am Festkreis ausgerichtet und folgen dem Leben und Wirken Jesu 

bis hin zur Jüngerberufung. Grundsätzliche Überlegungen und nützliche Hinweise 

sollen einführend dazu beitragen, dass das Erzählen und Nachdenken zusammen 

mit den Kindern gelingt. Eine kleine Bibelkunde bietet abschließend fachkundige 

Informationen zum Aufbau der Heiligen Schrift sowie zur Entstehung und Eigenart 

der Evangelien. Die Illustrationen bleiben trotz ihrer Schlichtheit ausdrucksvoll. - 

Eine willkommene und gut einsetzbare Ergänzung zu herkömmlichen Kinderbibeln. 

 Josef Braun 

MedienNr.: 268 527 fest geb.: 16,95 € 

Oberthür, Rainer: Das Buch der Symbole 

: auf Entdeckungsreise durch die Welt der Religion / Rainer Oberthür. - München : 

Kösel, 2009. - 318 S. : zahlr. Ill. (überw. farb.), Notenbeisp. ; 24 cm 

Der Fisch ist nach dem Kreuz das wohl bekannteste Symbol für das Christentum. 

Auch Adler, Kreis oder Buch sind christliche Symbole - die Aufzählung ließe sich 

lange fortsetzen. Ohne Symbole käme wohl keine Religion der Welt aus, 

erschließen sie doch eine Wirklichkeit jenseits unserer sinnlichen Wahrnehmung. 

Um Erwachsenen und Kindern (ab ca. 8 Jahren) die Welt der christlichen Symbole 

zu erschließen, hat der Aachener Religionspädagoge Rainer Oberthür für vierzig 

Symbole ausgewählt, die er im „Buch der Symbole“ näher vorstellt. Jede Symbol-

erklärung knüpft unter der Überschrift „Stell dir vor...“ an der Wirklichkeit und der 

Erfahrung der kleinen und großen Leser/innen an. Daran schließen sich Sacher-

klärungen an (Wie entsteht ein Regenbogen? - Warum ist der Himmel blau? - Wie 

entsteht ein Gewitter?) und Hinweise auf die Bibelstellen, in denen es um das 

Symbol oder um den entsprechenden Gegenstand geht. Schließlich beschreibt 

Oberthür, was die Symbole jeweils für Christen bedeuten. Aufgelockert werden 

diese Erklärungen durch Geschichten, Bilder, Gedichte und Lieder, die auf ihre 

Weise einen Zugang zu dem jeweiligen Symbol eröffnen. Zwischendurch schiebt 

Oberthür kurze Kapitel ein, in denen er Geschichte und Funktion von Symbolen 

ganz allgemein beschreibt. Am Ende des Buches finden Eltern, Erzieher/innen oder 

Pädagogen Anregungen, wie sie Kindern mit Hilfe dieses Buches die Welt der 

christlichen Symbole erschließen können. Zu sieben Symbolen finden pädagogisch 
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interessierte Leser/innen außerdem methodische Impulse für den Unterricht. 

Oberthür ist ein ansprechend gestalteter, lebendiger und informativer Reiseführer 

durch die Welt der christlichen Symbole gelungen. Erwachsene und Kinder 

gleichermaßen können mit seiner Hilfe die Symbolsprache des Christentums 

kennen und verstehen lernen und auf diese Weise im Glauben wachsen und reifen. 

(Religiöses Buch des Monats Juni 2009) Christoph Holzapfel 

MedienNr.: 561 630 fest geb.: 19,95 € 

Pfrang, Claudia: Das große Buch der Rituale 

: den Tag gestalten ; das Jahr erleben ; Feste feiern ; ein Familienbuch / Claudia 

Pfrang ; Marita Raude-Gockel. - München : Kösel, 2007. - 368 S. : zahlr. Ill. (farb.), 

Notenbeisp. ; 25 cm 

Rituale entwickeln sich schon im Säuglingsalter durch das regelmäßige Wechsel-

spiel zwischen Eltern und Kindern (Stillen und Wickeln) - verlässliche Umwelt-

bedingungen, die für die Entwicklung des Urvertrauens unabdingbar sind. Auch für 

ältere Kinder sind Rituale wichtig, da sie sich durch klare Strukturen geborgen 

fühlen. In dem Buch wird eine Fülle von möglichen Ritualen angeboten: für den 

Morgen, den Abend, bei Streitereien, bei besonderen Lebensfesten, besonders 

aber auch für die christlichen Hochfeste und den ganzen Jahreskreis. Zu jedem 

dieser Anlässe finden sich wunderschöne und liebevoll ausgewählte Möglichkeiten, 

um Rituale zu gestalten. Zum Beispiel durch Geschichten, Gebete, Ideen für das 

Arrangieren von Thementischen, Lieder, Bastelanleitungen... Das Buch wird abge-

rundet durch ein Inhaltsverzeichnis, das es möglich macht, auf einen Blick eine tolle 

Idee für den richtigen Anlass zu finden. - Ein ganz gelungenes Buch, das auch 

wunderschön illustriert ist! Für jede Familie (und Pädagogen) eine tolle Schatzkiste 

für schöne gemeinsame Stunden und Erlebnisse. Judith Schöpf 

MedienNr.: 275 720  fest geb.: 21,95 € 

Steffensky, Fulbert: Feier des Lebens 

: Spiritualität im Alltag / Fulbert Steffensky. - Stuttgart : Kreuz, 2009. - 194 S. ; 21 

cm 

Wer Fulbert Steffensky vor allem von seinen neueren Veröffentlichungen her kennt, 

wird erstaunt sein, wie seine aktuellen Themen schon in diesem erstmals vor 25 

Jahren erschienenen Buch angelegt sind. In vierzehn Kapiteln entfaltet der Autor 

inspirierend seine Ansichten zu einer alltagstauglichen und alltagsverändernden 

Spiritualität. Dabei betont er die christlichen Ausdrucksformen, die über den Kopf 

hinausgehen und zumeist in einer Fülle von Zeichen, Gesten, Ritualen zum Zug 

kommen. Das Festliche, Befreiende und das Veränderungspotenzial des Glaubens 

werden von der ersten bis zur letzten Seite betont und immer wieder in Beispielen 

aus dem gesellschaftlichen oder kirchlichen Alltag vor Augen gemalt. Hierbei gibt es 

auch so manche Überraschungen bei der Deutung von Bibelpassagen oder im Blick 

auf die Ökumene. - Ein rundum ansprechendes Buch, das auf hohem Niveau 

inspirierende Gedanken für den Glaubensalltag anbietet!Reiner Andreas Neuschäfer 

MedienNr.: 563 048 fest geb.: 17,95 € 
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Steinwede, Dietrich: Leuchtfeuer 

: Gebete für Kinder / Dietrich Steinwede. Mit Bildern von Ivan Gantschev. - 

Düsseldorf : Patmos, 2006. - 77 S. : zahlr. Ill. (farb.) ; 22 cm 

Der Bogen dieser Gebetssammlung spannt sich über kindliche Erfahrungen zu 

Hause und in der Schule, über Zeiten des Tages, zentrale Feste des Kirchenjahres, 

Leid und Angst, Jesus, Gott und Engel bis hin zu Frieden und Segen. Die Gebets-

beispiele helfen Kindern, die verschiedensten Momente ihres Lebens unbeschönigt 

zu bedenken und in schlichter und zugleich prägnanter Sprache vertrauensvoll vor 

Gott zu bringen. Manchmal sind die Gebete frei ausgesprochene Gedanken oder 

Meditationen, meist aber traditionell als Bitt-, Lob- oder Dankgebet formuliert. 

Manches wäre aber wohl besser unter dem Genre „Gedichte“ eingeordnet, wieder 

anderes versucht theologische Lehrinhalte zu vermitteln. Die geheimnisvollen, 

poetischen Illustrationen des bekannten Künstlers Ivan Gantschev unterstreichen 

den Aussagegehalt der Gebete. Ein Nachwort legt den Eltern Konzeption und 

Anliegen ausführlich dar. Josef Braun/Redaktion 

MedienNr.: 247 741 fest geb.: 12,90 € 

Das Stück Himmel über unserem Leben 

 : ein Mut-mach-Buch für den Familienalltag mit Gott / Dominik Blum ; Monika 

Kilian. - München : Kösel, 2010. - 239 S. : zahlr. Ill. (farb.), Notenbeisp. ; 25 cm 

„Gott ist keine Sonntagsangelegenheit. Wir müssen ihn auch nicht in unsere Familie 

bringen. Er ist schon da glauben wir“, schreiben Dominik Blum und Monika Kilian 

am Anfang ihres Buches. Sie zeigen, wie Gott den Familienalltag prägen kann, und 

zielen dabei weniger auf religiöse Handlungen ab, sondern mehr auf eine christlich 

inspirierte Grundhaltung. Um zu zeigen, wo Gott - auch in Form christlicher 

Überzeugungen - im Familienalltag vorkommt, haben sie die einzelnen Kapitel ihres 

Buches mit Tätigkeitswörtern überschrieben: „zuhören - sich öffnen“, „fragen - 

philosophieren“, „diskutieren - ringen“. Ihre Texte sind persönlich und lebensprall. 

Beide schöpfen aus ihrem Erfahrungsschatz aus Familie und Beruf und verknüpfen 

diese Erfahrungen auf oft überraschende Weise mit christlichen Überzeugungen. 

Blum (*1969) ist Theologe, lebt mit seiner Frau und vier Kindern im Oldenburger 

Land. Er ist im Oldenburgischen Teil des Bistums Münster für Katechese 

verantwortlich und Mitglied im Zentralkomitee der deutschen Katholiken. Monika 

Kilian (* 1960) ist Diplom-Psychologin und Mutter von vier Kindern. In Koblenz leitet 

sie die „Offene Tür“ der Citykirche. Die Texte werden von Illustrationen des 

baskischen Künstlers Jokin Michelena begleitet und kommentiert, die das Buch 

auflockern und - unterstützt durch ein sorgfältiges, frisches Layout - eine 

angenehme Leseatmosphäre schaffen. In jedem Kapitel ergänzen und verdeut-

lichen Gedichte das Gesagte, oft finden sich auch Tipps für eine weiterführende 

Lektüre. Das Buch eröffnet erfrischende Perspektiven auf den Alltag in der Familie 

und kann dazu beitragen, den Blick über den manchmal tristen Alltag hinaus zu 

weiten und Gott zu entdecken. Christoph Holzapfel 

MedienNr.: 326 417 fest geb.: 17,95 € 
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Wagener-Esser, Meike: Als Familie im Glauben wachsen 

/ Meike Wagener-Esser ; Thilo Esser. - Würzburg : Echter, 2008. - 64 S. ; 20 cm - 

(Ignatianische Impulse ; 29) 

Kann eine junge Familie spirituell leben und im alltäglichen Chaos Zeit für 

Besinnung finden? Gemäß dem Grundsatz des Ignatius von Loyola, Gott in allen 

Dingen zu suchen und zu finden, wollen die Autoren den Blick schärfen und Wege 

aufzeigen, wie im Familienalltag mit seinen unterschiedlichen Lebenssituationen 

eine lebendige Spiritualität gefunden und entfaltet werden kann. In verständlicher 

Weise und gestützt auf eigene Erfahrungen machen die Autoren auf grundlegende 

und leicht umsetzbare Möglichkeiten eines gelebten Glaubens in der Familie 

aufmerksam. Allgemeine Überlegungen zur Elternschaft, zum Glauben im Alltag, 

zum Gebet, zu Familie und Kirche werden ergänzt durch praktische Anregungen. 

Dazu zählen unter anderem Hinweise für die Gestaltung eines Bibelgesprächs, die 

rechte Konfliktstrategie, den Tagesrückblick als Form des Gebets und Vorschläge 

für Gebete für Kinder und Eltern. Zehn Leitsätze am Ende des Buches fassen 

Wesentliches zusammen und fungieren als Fazit. - Verdient besondere 

Empfehlung! Josef Braun 

MedienNr.: 288 123 fest geb.: 6,90 € 

Was feiern wir an Ostern? 

 / Albert Biesinger ; Ulrike Mayer-Klaus. - Freiburg [u.a.] : Herder, 2008. - 95 S. : 

zahlr. Ill. und Notenbeisp. ; 19 cm - (Wenn Kinder mehr wissen wollen) 

Dieser Ratgeber will Kindern das Geheimnis von Tod und Auferstehung Jesu 

angemessenen vermitteln. Er bietet eine fundierte Einführung und leicht umsetz-

bare, in der Praxis erprobte Vorschläge zur Gestaltung von Festtagen, Bräuchen 

und Ritualen des Osterfestkreises angefangen von Aschermittwoch über Ostern bis 

einschließlich Pfingsten. Die einzelnen Kapiteln sind klar strukturiert: Einer kurzen 

und grundlegenden Information folgt ein Abschnitt, der den Bezug zum Leben 

herstellt. Danach wird formuliert, was für die Kinder und deren Verständnis jeweils 

bedeutsam ist. Anschließend werden unter der Rubrik „Das können wir gemeinsam 

tun“ konkrete Gestaltungsvorschläge gemacht mit genauer Angabe zur Vorberei-

tung, zum benötigten Material und zum Ablauf. Lied- und Gebetstexte runden das 

Angebot ab und ermöglichen die Durchführung als Andacht. Jede Einheit endet mit 

einem besinnlichen Schlussimpuls an die Eltern. - Für alle Bestände sehr 

empfehlenswert. Josef Braun 

MedienNr.: 557 562 kt.: 9,90 € 

Was feiern wir an Weihnachten? 

 / Albert Biesinger ; Ulrike Mayer-Klaus. - Freiburg [u.a.] : Herder, 2007. - 95 S. : Ill., 

Notenbeisp. ; 19 cm - (Wenn Kinder mehr wissen wollen) 

Früher oder später erfasst der Weihnachtsrummel alle. Dazu gehört auch, über den 

vorweihnachtlichen Stress zu klagen und das Besinnliche zu vermissen. Abhilfe 

versprechen zahlreiche Adventskalender, die statt mit Schokolade mit Geschichten 

und kurzen Texten den Stress durchbrechen wollen. Auch das vorliegende Buch 
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gehört in diesen Bereich, allerdings haben die Autoren eine andere, grundsätz-

lichere Herangehensweise gewählt. Sie bieten Erklärungen und Gestaltungstipps 

zur Advents- und Weihnachtszeit und zu ausgewählten Festen (Barbara, Nikolaus, 

Heiligabend, Silvester und Dreikönig). Dabei haben sie immer im Blick, was diese 

Feste und Zeiten heute bedeuten („Das hat mit uns zu tun“) und was Kinder davon 

verstehen können. Die Texte sind so angelegt, dass sie auch von religiös nicht 

mehr trittfesten Menschen verstanden werden können. Sie antworten auf so 

grundsätzliche Fragen wie: Warum hat der Adventskranz vier Kerzen? Was hat der 

Nikolaus mit dem Weihnachtsmann zu tun? Auf den ersten Blick banale Fragen. 

Doch greifen die Autoren damit die Erkenntnis auf, dass das Wissen um die 

Bedeutung der Zeiten und Feste geschwunden ist - auch unter aktiven Christen. 

Das Buch trägt der Einsicht Rechnung, dass religiöse Erziehung nur dann gelingen 

kann, wenn Kinder religiöse Erfahrungen machen können und nicht nur theoretisch 

davon hören. Diese Erfahrungen müssen zuallererst die Familien ermöglichen. Das 

verlangt Engagement von den Eltern, die sich dazu auch mit dem eigenen Glauben 

auseinandersetzen müssen. Dass sich dieses Engagement für Eltern und Kinder 

gleichermaßen lohnt, zeigt sich spätestens dann, wenn man die Gestaltungs-

vorschläge aus diesem Buch ausprobiert. Als Nebeneffekt wird man dann erleben, 

dass Advent und Weihnachten nicht im Rummel der „Vorweihnachtszeit“ 

untergehen. (Religiöses Buch des Monats Dezember 2007) Christoph Holzapfel 

MedienNr.: 275 072 kt.: 9,90 € 
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Die endlose Medienvielfalt - allein über 80.000 Buchneuerscheinungen 

kommen jährlich auf den deutschen Markt - zu sichten, auszuwählen 

und zu bewerten hat sich das Lektorat des bv. auf die Fahnen 

geschrieben. Unterstützt wird das Lektoratsteam von einer Reihe 

freiberuflicher Rezensenten, die auf der Grundlage des christlichen 

Menschenbildes und unter Berücksichtigung der literarisch-

inhaltlichen Qualität sowie der Relevanz für die verschiedenen 

Benutzergruppen und Angebote die einzelnen Medien beurteilen. 

Auf diese Weise erscheinen im Jahr ca. 3.500 Rezensionen, die in der 

gemeinsam mit dem in Bayern tätigen Sankt Michaelsbund 

herausgegeben Zeitschrift „medienprofile“ veröffentlicht werden. 

Der medienprofile-Newsletter präsentiert die vom Borromäusverein 

ausgezeichneten Monatsbücher sowie eine Reihe aktueller Buchtipps. 

Nachzulesen sind die Rezensionen auch auf den Internetseiten der 

borro medien gmbh (www.medienprofile.de und 

www.borromedien.de). Hier stellt das Lektorat Medienlisten zu 

unterschiedlichen Anlässen vor, greift aktuelle Schwerpunktthemen 

auf und bietet eine Vielzahl an empfehlenswerten Medientipps. 

Das Lektoratsteam wirkt bei der Zusammenstellung der 

verschiedenen Verkaufsausstellungen (Kinderbuchausstellung, 

Erstkommunionausstellung, Weihnachtsbuchausstellung) mit und 

engagiert sich auf Einkaufstagen, Veranstaltungen in den Diözesen 

und im Borromäushaus in Form von Buchvorstellungen und 

Workshops. 

 

Bettina Kraemer 


